


Rhönradturnen, der Rhythmischen Sportgymnastik, mit Yoga, Gymnastik, Ae-
robic bis zu Ballsportarten, Orientierungslauf sowie Musik und Spielmanns-
wesen bietet der Verband eine große Vielfalt sportlicher Angebote für alle 
Generationen. 
Beim Turnfest 2014 setzt der Märkische TurnerBund mit vielfältigen Aktionen 
der GYMWELT einen Schwerpunkt auf den Breiten- und Gesundheitssport, 
auf Angebote für Familien und Senioren. Das ermutigt auch die Sportvereine 
im Land Brandenburg, ihre Angebote für alle Altersgruppen zu erweitern.

Schon heute laufen die Vorbereitungen für das Turnfest auf Hochtouren. Viele 
engagierte Ehrenamtliche sorgen dafür, dass im Juni 2014 das Turnen in 
seiner ganzen Bandbreite eine große Bühne findet. Allen Helferinnen und 
Helfern sowie den Unterstützern möchte ich dafür Dank sagen. 
Alles spricht dafür, dass wir im nächsten Sommer ein großes Fest des Tur-
nens feiern können. Dazu lade ich Sie schon heute herzlich ein. 

Dr. Martina Münch
Ministerin für Bildung, Jugend und Sport
Land Brandenburg

Wir sehen uns an der Havel

Seit unserem 1. Landesturnfest in Oranien-
burg sind einige Jahre vergangen. Die Turn-
szene hat sich geändert, weiterentwickelt. Wir 
haben viel dazu gelernt.
Die „Artenvielfalt“ unserer Angebote ist ge-
blieben. Sie umfasst neben den Olympischen 
Sportarten auch die Bereiche Kinderturnen 
und GYMWELT. 
Unter der Marke GYMWELT fassen wir alle 

Wettkampf ungebundenen Sport- und Bewegungsangebote aus den Be-
reichen Fitness und Gesundheitssport, Bewegungskünste und Turnartistik, 
Rhythmus, Tanz und Showvorführungen sowie Natursport zusammen, um 
die Vereine vor Ort zu stärken und mit attraktiven Angeboten Mitglieder zu 
gewinnen und zu binden.
Viele dieser Aktivitäten werden wir bei unserem Turnfest vom 13. bis 15. 
Juni 2014 in Brandenburg an der Havel präsentieren - als Show, Wettkampf, 
aber insbesondere auch durch Mitmachangebote für Jung und Alt. Selbstver-
ständlich sind uns Menschen mit Handicap nicht nur als Besucher, sondern 
auch als aktive Teilnehmer herzlich willkommen.

Die Märkische Turnerjugend wird im Rahmen des Festes in Verbindung mit 
der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung eine eigene Kinderturn-
Show inszenieren. Eingebettet in unser Turnfest ist die 24. Fanfaronade des 
Märkischen TurnerBundes. Außerdem sind wir an der Ausrichtung der zeit-
gleich in Brandenburg a. d. H. stattfindenden 10. Kinder- und Jugendsport-
spiele des Landessportbundes Brandenburg beteiligt.

Ich bin mir sicher, dass Sie beim Lesen dieser Broschüre mehr als ein inte-
ressantes Angebot finden und hoffe, dass Sie mit mir der Meinung sind: Wir 
sehen uns in Brandenburg an der Havel!

Klaus Zacharias
Präsident des Märkischen TurnerBundes

Grußworte                

Wir freuen uns auf Sie           

Für die Sportstadt Brandenburg an der Ha-
vel ist es eine große Ehre, im nächsten Jahr 
Gastgeber für das 2. Landesturnfest Bran-
denburg zu sein. 
Die sportbegeisterten und gastfreundlichen 
Menschen hier vor Ort freuen sich sehr da-
rauf, vom 13. bis 15. Juni 2014 Tausende 
aktive Sportlerinnen und Sportler sowie 
Sportinteressierte aus nah und fern in ihrer  

Havelstadt begrüßen zu können.

Gemeinsam wollen wir ein abwechslungsreiches Programm mit spannenden 
Wettkämpfen in verschiedenen Disziplinen, interessanten Mitmachveranstal-
tungen für jedermann sowie bunten Shows und Events erleben. 

Durch die Einbindung der 10. Kinder- und Jugendsportspiele des Lan-
dessportbundes Brandenburg und die 24. Fanfaronade des Märkischen 
TurnerBundes wird das Landesturnfest zu einer großen Leistungsschau des 
Brandenburger Sports werden, bei dem man sich umfassend über die Traditi-
on und Vielfalt des Vereinslebens, die integrative und generationsübergreifen-
de Bedeutung des Sports und die hervorragenden Leistungen im Breiten- und 
Spitzensport informieren kann.

Ich lade Sie als Schirmherrin ganz herzlich ein, beim 2. Landesturnfest und  
bei der 24. Fanfaronade in Brandenburg an der Havel dabei zu sein. Lassen 
Sie uns gemeinsam ein großes Fest feiern, bei dem Spaß und Freude an 
sportlicher Betätigung im Mittelpunkt stehen und das für Aktive und Zu-
schauer zu einem unvergesslichen Erlebnis wird. 
Kommen Sie in unsere Stadt - wir freuen uns auf Sie.

Dr. Dietlind Tiemann
Schirmherrin
Oberbürgermeisterin
der Stadt Brandenburg an der Havel

Ein großes Fest des Turnens

Brandenburg an der Havel lädt im Juni 2014 
Sportlerinnen und Sportler aus dem ganzen 
Land zu einem sportlichen Doppelereig-
nis ein: Vom 13. bis 15. Juni findet das 2. 
Landesturnfest Brandenburg statt und damit 
verbunden die 10. Kinder- und Jugendsport-
spiele. 
Mehr als 7.000 Aktive werden in 25 Sportar-
ten zu diesem Event erwartet. Sie freuen sich 

auf sportliche Herausforderungen und ein kulturelles Rahmenprogramm mit 
vielen Überraschungen. 

Mit der Schönheit und Leichtigkeit ihrer Darbietungen werben sie für ihren 
faszinierenden Sport. Denn das Turnfest verleiht dem märkischen Turnen 
neue Aufmerksamkeit. 
Seit dem letzten Turnfest hat der Märkische TurnerBund fast 1.500 neue 
Mitglieder gewonnen. Mit dem klassischen Gerätturnen, dem Trampolin- und 
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Das erwartet Sie in der Havelstadt
			            
Freitag, 13. Juni	

10:00 Uhr	  Gerätturnwettkampf der Grundschulen		                    	
14:00 Uhr	  Gerätturnwettkampf AK 6-9 männlich/weiblich 

17:30 Uhr       Eröffnung des 2. Landesturnfestes Brandenburg/
                      der 10. Kinder- und Jugendsportspiele Land Brandenburg 		
	           	  

18:30 Uhr	  Empfang der Schirmherrin/Oberbürgermeisterin 	                     
                      Dr. Dietlind Tiemann für Ehrengäste, Partner
                      und Sponsoren 

Samstag, 14. Juni	

09:00 bis	  Wettkämpfe/Wettbewerbe			 
18:00 Uhr	  (Gerätturnen - Fortsetzung der Wettkämpfe;
                      Rope Skipping; Sportakrobatik)
 
11:00 bis	  24. Fanfaronade des MTB 		
18:00 Uhr	

10:00 bis        Kinderbewegungsland			 
16:00 Uhr	

11:00 bis        Familiensporttag und Vorführungen  	
16:00 Uhr	

ab 20:00 Uhr  Sportschau LSB/MTB 				  
	
ab 20:00 Uhr  Sportlerball (Fanfaronade) 		
	

Sonntag, 15. Juni
	
09:00 bis	 Wettkämpfe/Wettbewerbe			 
13:30 Uhr	 (Fortsetzung/Abschluss der Wettkämpfe 
                     im Gerätturnen)

11:00 bis       Platzkonzert,  Abschluss des 2. Landesturnfestes
12:00 Uhr      Brandenburg
	  

ab 13:30 Uhr	 Vorprogramm zur Kinderturn-Show 		
14:30 bis        Kinderturn-Show
16:00 Uhr					   
	
16:00 bis	 Helferdank
17:30 Uhr

Dreifelderhalle Wiesenweg

Altstädtischer Markt

Rolandsaal/Rathaus

verschiedene Sportstätten

Stahl-Stadion

Sportplatz Wiesenweg

Regattastrecke

Regattastrecke

Stahlpalast

Dreifelderhalle Wiesenweg

Nicolaiplatz

Stahlpalast

Stahlpalast
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Über 51 Brücken kannst du gehn
Die natürlichen Voraussetzungen und die über 1.000jährige Geschichte der 
Stadt machen sie zu einem lohnenswerten Ziel für Tagestouristen und Urlau-
ber. Von den etwa 229 qkm Stadtfläche sind rund ein Drittel von Wäldern und 
zwei Fünftel von Wasser bedeckt; es gibt sieben Natur- und vier Landschafts-
schutzgebiete. Über die vielen Fluss- und Kanalarme führen 51 Brücken. Das 
Wassersportrevier „Brandenburger Havelseen“ gehört zu den zehn größten 
Wassersportrevieren in Deutschland. Es bildet zusammen mit den »Potsda-
mer Havelseen« das sog. »Blaue Paradies«, Europas größtes zusammenhän-
gendes Wassersportrevier. 

Wirtschaft und Bildung werden groß geschrieben
Die wirtschaftliche Entwicklung der Stadt konzentriert sich auf die strukturel-
len Stärken im verarbeitenden Gewerbe. Zu den industriellen Kernen zählen 
die Brandenburger Werke der Heidelberger Druckmaschinen AG und der ZF 
Getriebe GmbH sowie die zum italienischen RIVA-Konzern gehörende Bran-
denburger Elektrostahlwerke GmbH.  In den letzten Jahren sind eine Reihe 
von Industrie- und Gewerbegebieten durch Neuerschließung oder Revitalisie-
rung entstanden. Besonders positive Entwicklungen sind im Gesundheitssek-
tor und im Tourismusbereich zu verzeichnen. Gemeinsam mit Rathenow und 
Premnitz bildet die Stadt die Wirtschaftregion Westbrandenburg. 
Sie verfügt über neun Grund- und vier Oberschulen, zwei Gymnasien, zwei 
Oberstufenzentren und drei Förderschulen die sich in Trägerschaft der 
Kommune befinden. Die Hälfte der städtischen Grundschulen sowie alle 
Oberschulen und Gymnasien sind Ganztagsschulen. Zur Schullandschaft 
gehören zwei Grundschulen und ein Gymnasium in freier Trägerschaft so-
wie eine Medizinische Schule, die Volkshochschule, eine Musikschule und 
die Wredowsche Zeichenschule. An der Fachhochschule sind zurzeit etwa 
3.000 Studenten in den Fachbereichen Informatik und Medien, Technik sowie 
Wirtschaft immatrikuliert. Die Havelstadt verfügt als Besonderheit über ein 
SOS-Kinderdorf.

 
Die Stadt, die dem Land den Namen gab	           
Die kreisfreie Stadt Brandenburg an der Havel ist vom 13. bis 15. Juni 2014 
Gastgeber für die Sportjugend des Landes Brandenburg und ihre Gäste. An 
diesem Wochenende finden die 10. Kinder- und Jugendsportspiele des Lan-
dessportbundes (LSB) und das 2. Landesturnfest Brandenburg des Märki-
schen TurnerBundes (MTB) statt - in das die 24. Fanfaronade eingebettet ist. 

Weithin unbekannt ist die Tatsache, dass diese Stadt Namensgeberin für das 
seit 1990 bestehende Bundesland ist. Ihre wechselvolle Geschichte begann, 
nachdem Heinrich I. im Winter 928/29 die Brandenburg, den auf der heuti-
gen Dominsel gelegenen Fürstensitz der slawischen Heveller, erobert hatte. 
In der Gründungsurkunde aus dem Jahr 948 wird der Name Brandenburg 
erstmals urkundlich erwähnt.

Wege nach überall hin und zurück
Die Stadt ist auf allen Verkehrswegen gut erreichbar. Nach Berlin sind es 
etwa 70 km, in die Landeshauptstadt Potsdam 40 km. Die Bundesstraßen 
B1 (Ost-West-Richtung) und B 102 (Nord-Süd-Richtung) treffen in der City 
aufeinander. Der DB-Regionalbahnverkehr fährt im Halb-Stundentakt nach 
Potsdam und Berlin, die Fahrzeit beträgt 20 bzw. max. 50 Minuten. 

Die Havelstadt verfügt über ein umfangreiches ÖPNV-Netz mit Bussen und 
Straßenbahnen. Es besteht ein weitläufig ausgebautes Radwegenetz, das an 
überregionale Routen angebunden ist. Mit der direkten Lage am Hauptschiff-
fahrtsweg „Untere-Havel-Wasserstraße“ bestehen Verbindungen zu Rhein, 
Weser, Elbe und Oder. Die Verbindung zu den Nordseehäfen Hamburg und 
Rotterdam ist ebenso gegeben wie die Erreichbarkeit der westdeutschen In-
dustriezentren oder des Ostseehafens Szczecin in Polen. 

Einrichtungen, das Städtische Klinikum Brandenburg, das St. Marienkranken-
haus, das neu errichtete Neurologische Rehabilitationszentrum für Kinder und 
Jugendliche, das „Asklepios“-Fachklinikum und das neue Gesundheitszent-
rum am Hauptbahnhof machten den Gesundheitssektor inzwischen zu einem 
der wichtigsten Wirtschaftsbereiche.  

Vor allem durch die sichtbaren Erfolge der denkmalgerechten Sanierung der 
drei historischen Stadtkerne wurde die Innenstadt wieder zu einer beliebten 
Wohngegend. Mit Hilfe des Förderprogramms „Stadtumbau Ost“ gelang es, 
insbesondere in den Plattenbau-Wohngebieten am Stadtrand nicht mehr 
benötigte Kapazitäten zurück zu bauen und an anderer Stelle umfangreiche 
Aufwertungsmaßnahmen zu realisieren. 

Zahlreiche überregionale Behörden wie das Brandenburgische Oberlandes-
gericht und die Generalstaatsanwaltschaft des Landes Brandenburg, das 
Amtsgericht, Finanzamt sowie das Wasser- und Schifffahrtsamt Branden-
burg haben hier ihren Dienstsitz bzw. eine Dienststelle. Die Deutsche Ren-
tenversicherung Bund hat die Stadt als Sitz der Zentralen Zulagenstelle für 
Altersvermögen (ZfA) gewählt.

Bernd Schenke

Kunst und Kultur zum Anfassen und Genießen
Die Brandenburger Kunst- und Kulturlandschaft zählt zu den interessantesten 
in der Region. Neben den kommunalen Kultureinrichtungen wie dem Bran-
denburger Theater mit den Brandenburger Symphonikern und der Brennabor-
Galerie, der Musikschule „Vicco von Bülow“, der Fouqué-Bibliothek, dem 
Heimatmuseum und dem Stadtarchiv gibt es viele Einrichtungen, in denen 
freie Träger der Kulturarbeit unterschiedliche Angebote präsentieren. Zu den 
bekanntesten zählen das Archäologische Landesmuseum im Pauli-Kloster 
sowie das Dom- und das Industriemuseum, das den letzten Siemens-Martin-
Ofen Westeuropas beherbergt. 

Fester Bestandteil des kulturellen Lebens in der Stadt und Ausdruck der 
Lebensfreude seiner Einwohner und Gäste sind auch die vielen Feste, die im 
Laufe des Jahres gefeiert werden. Dazu zählen das Havelfest, das Rolands-
pectaculum, der Brandenburger Klostersommer, der Plauer Fischerjakobi, das 
Jazzfest, das Höfefest in der Altstadt und der traditionelle Brandenburger 
Weihnachtsmarkt.
Die großen Kirchen prägen nicht nur das Bild der Stadt, sie sind auch die 
wichtigsten Sehenswürdigkeiten. Der Dom St. Peter und Paul - die „Wiege 
der Mark Brandenburg“, ist das bekannteste Wahrzeichen der Stadt. Impo-
sant sind die St. Katharinenkirche, die St. Gotthardtkirche, die St. Nikolai-
kirche, die vier erhalten gebliebenen mittelalterlichen Stadttürme und das 
Altstädtische Rathaus mit dem Brandenburger Roland davor.

 

Die sportlichste Stadt des Landes
Die Stadt verfügt mit mehr als 100 Vereinen über eine sehr ausgeprägte 
und vielfältige Vereinslandschaft. Vor allem die Wassersportler haben in den 
letzten Jahren auf Grund der traditionsreichen, umfangreich sanierten und 
erweiterten Regattastrecke „Beetzsee“ - als Austragungsort nationaler und 
internationaler Meisterschaften - auf sich Aufmerksamkeit gemacht. Sie gilt 
aber auch als Mekka des europäischen Billard-Sports: regelmäßig werden 
im Stahlpalast Europameisterschaften ausgetragen. Auch die Judo- und Su-
mokämpfer, die Wasserballer, Bowlingspieler und Sportmusiker sowie viele 
andere Sportlerinnen und Sportler bestimmen in ihren Sportarten das Niveau 
auf Landes- und Bundesebene mit. Nicht umsonst wurde der Stadt 2012 der 
Name „Sportlichste Stadt Brandenburgs“ verleihen“.

Erfolgreicher Stadtumbau und Behördenzentrum
In den letzten 20 Jahren entwickelte sich Brandenburg an der Havel zu einem 
attraktiven Wohnort mit hoher Lebensqualität. Vier große medizinische 

Das  ehemalige Paulikloster beherbergt heute das Archäologische Landesmuseum.

Die St. Katharinenkirche im Zentrum der Brandenburger Neustadt.

Die moderne Naturregattastrecke auf dem Beetzsee ist ein beliebter Austragungsort für nationale 
und internationale Meisterschaften.

Das Altstädtische Rathaus von Brandenburg an der Havel, ein Meisterwerk der norddeutschen 
Backsteingotik. 
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Einverständniserklärung zur Veröffentlichung von Bildern 
und Daten
Mit der Anmeldung zum 2. Landesturnfest Brandenburg erklären sich die 
TeilnehmerInnen sowie die Erziehungsberechtigten der minderjährigen Teil-
nehmer einverstanden, dass im Rahmen sämtlicher Veranstaltungen des 
Landesturnfestes 2014 Foto- und Videoaufnahmen erfolgen, die zu kommu-
nikativen Zwecken in Publikationen und im Internet des Märkischen Turner-
Bundes e. V. genutzt werden dürfen sowie die Darstellung der Teilnahme, 
beispielsweise durch die Veröffentlichung von Ergebnislisten, erlaubt ist. Ein 
Verkauf der Bildrechte an Dritte erfolgt nicht.
                   
Meldebestätigung
Die Meldebestätigung und eventuelle Veränderungen zum Zeitplan erfolgen 
nach dem Meldeschluss bis spätestens 10. Mai 2014. 

Allgemeine Teilnehmerinformationen

Teilnahmeberechtigung
Am 2. Landesturnfest Brandenburg 2014 können alle Vereine und Instituti-
onen teilnehmen, die sich ordnungsgemäß mit dem Meldebogen anmelden. 
Es kann bei Wettkämpfen nur in den ausgeschriebenen Altersklassen ge-
startet werden. Zusätzlich gibt es Veranstaltungen und Mitmachangebote, 
an denen auch Gäste und Zuschauer ohne vorherige Anmeldung teilnehmen 
können.

Anmeldeverfahren
Die Anmeldung zum 2. Landesturnfest Brandenburg erfolgt über den Allge-
meinen Vereinsmeldebogen sowie den  Wettkampf- und Showvorführungs-
meldebogen unter: www.maerkischer-turnerbund.de. Eine schriftliche An-
meldung ist ebenfalls möglich. Bitte verwenden Sie die Formulare aus der 
Ausschreibung!

Kampf- und Schiedsrichter
Die Kampf- und Schiedsrichter werden durch die Vereine benannt. Sie müs-
sen über den Allgemeinen Vereinsmeldebogen mit angemeldet werden. Sie 
sind mit der Anmeldung offizielle Turnfestteilnehmer. Die Entschädigung der 
Kampf- und Schiedsrichter erfolgt nach der Finanzordnung des Landesturn-
verbandes.

Bezahlung
Auf der Grundlage der Meldungen wird dem Verein eine Rechnung gestellt, 
die gleichzeitig auch Anmeldebestätigung ist. Der ausgewiesene Gesamtbe-
trag ist in voller Höhe bis 1. Mai 2014 auf folgendes Konto zu überweisen:

Bankverbindung:	 Märkischer TurnerBund
Bank:		  MBS in Potsdam
Konto-Nr.:		  1000 97 16 15
BLZ:		  160 500 00
IBAN:		  DE47 1605 0000 1000 9716 15
SWIFT-BIC:		  WELADED1PMB 

Stornierung
Mit der Anmeldung wird vom Verein bestätigt, dass folgendes zur Kenntnis 
genommen wird:

-   bis 15.04.2014 (Meldeschluss) werden alle Absagen, Ummeldungen und   
    Änderungen berücksichtigt;
-   ab 20.05.2014 werden bei Stornierungen 50 Prozent der Kosten in Rech- 
    nung gestellt;
-   ab 01.06.2014 erfolgt keine Kostenrückerstattung durch den MTB.

Haftung
Alle Teilnehmer sind im Rahmen des Versicherungsvertrags der Landessport-
bünde über ihre Vereine versichert. Der Veranstalter und die Stadt Branden-
burg a. d. H. haften nicht bei Unfällen sowie bei Verlust und/oder Beschädi-
gung von Sachgegenständen.   

Kinderbewegungsland 
Die Märkische Turnerjugend (MTJ) bietet den kleinen Besuchern des Turn-
festes spannende, lebhafte und bewegende Mitmach- und Unterhaltungsan-
gebote, die unter den zentralen Botschaften des Kinderturnens – Bewegen, 
Erleben, Mitmachen, Spielen, Üben, Können – vielfältige Bewegungs- und 
Wahrnehmungserfahrungen ermöglichen.
Auf dem Sportplatz Wiesenweg könnt ihr toben, basteln und bei den Mit-
machchangeboten auf der „Kinder stark machen“-Bühne eine Menge Spaß 
haben.

Sportschau des LSB/MTB
Mit Höhepunkten aus Turnen, Gymnastik, Tanz und vielem mehr wird eine 
abwechslungsreiche Show auf der Regattastrecke mit rund 200 Teilnehmern 
präsentiert. Die Sportschau wird zum Kaleidoskop aus Bewegung, Begeis-
terung und Show sowie zum eindrucksvollen Spiegelbild der Vielfalt und 
Kreativität unserer Turn- und Sportvereine. 

Kinderturn-Show
Der bunte Reigen der Veranstaltungen dieses Sportwochenendes erlebt in 
der Havelstadt am Sonntag (15.) ab 14:30 Uhr im Stahlpalast seinen ab-
schließenden Höhepunkt.
Die Kinderturn-Show ist eine Show von Kindern für Kinder mit und ohne Be-
hinderung, die in der Gemeinschaft mit viel Kreativität und Bewegungsfreude 
eine wichtige Botschaft vermittelt. Gemeinsam mit der Bundeszentrale für 
gesundheitliche Aufklärung steht die Kinderturn-Show 2014 unter dem Motto 
„Kinder stark machen“. 

Abschlussveranstaltung
Mit einem Platzkonzert auf dem neugestaltetem Nicolaiplatz finden das 2. 
Landesturnfest Brandenburg und die 10. Kinder- und Jugendsportspiele am 
Sonntag, 15. Juni ab 11:00 Uhr ihren offiziellen Abschluss.

Die Highlights auf einen Blick

Eröffnungsveranstaltung
Das 2. Landesturnfest Brandenburg und die 10. Kinder und Jugendsport-
spiele werden am Abend des 13. Juni um 17:30 Uhr auf dem Altstädtischen 
Markt feierlich eröffnet.

Die Schirmherrin und Oberbürgermeisterin der Gastgeberstadt, Dr. Dietlind 
Tiemann, und die Präsidenten des Landessportbundes Brandenburg, Wolf-
gang Neubauer sowie des Märkischen TurnerBundes, Klaus Zacharias, be-
grüßen die Abordnungen von Aktiven aus den Vereinen, die an diesen Events 
teilnehmen und die Bürger der Gastgeberstadt. 

Turnermusiker sowie Turnerinnen und Turner werden das Programm umrah-
men und einen ersten Einblick auf die kommenden drei Tage des Sports 
vermitteln.  

24. Fanfaronade des MTB
Ein besonderer optischer und akustischer Höhepunkt des 2. Landesturnfestes 
Brandenburg ist die 24. Fanfaronade des Märkischen TurnerBundes, die am 
Sonnabend, 14. Juni ab 11:00 Uhr im Stahl-Stadion ausgetragen wird.
Die „Offene Meisterschaft des MTB für Naturtonfanfarenzüge“ ist der größte 
europäische Leistungsvergleich seiner Art und gleichzeitig Qualifikations-
wettkampf für die Weltmeisterschaften der Marching Show Bands 2015 und 
2016.

Am Start sind aktuelle Deutsche-, Europa- und Weltmeister, die sich sowohl 
im Marsch- als auch im Showwettbewerb einer internationalen Jury präsen-
tieren.

Familiensporttag
Ein umfangreiches Angebot an kreativen und inspirierenden Bewegungs-
angeboten wird den Besucherinnen und Besuchern auf der Regattastrecke 
geboten. Mit Unterstützung der Brandenburgischen Sportjugend und dem 
Stadtsportbund Brandenburg a. d. H. werden zahlreiche Mitmachangebote 
zur Verfügung gestellt.

Die Bühne auf der Regattastrecke bietet von 12:00 bis 16:00 Uhr ein vielfäl-
tiges Programm. Informationen für Vereinsgruppen sind unter Vorführungen 
auf Seite 15 zu finden.
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Wettkampfausschreibungen

Gerätturnen
Die Wettkämpfe des Landesturnfestes werden nach der Turnordnung des 
Deutschen Turner-Bundes (DTB) durchgeführt. Maßgebend für die Wett-
kämpfe ist die veröffentliche Ausgabe des DTB-Handbuches 2008-2014 
einschließlich der gültigen Ergänzungen. In den Wettkämpfen Nr. 1 bis 6 wird 
die Variante A geturnt. An jedem Gerät ist die P-Stufe wählbar.
Ansprechpartnerin: Martina Sattler (martina.sattler@tsv-falkensee.de).

Freitag, 13.06. - 10:00 bis 17:00 Uhr
Dreifelderhalle, Wiesenweg, 14776 Brandenburg a. d. H.

Sonnabend, 14.06. - 10:00 bis 17:00 Uhr
Dreifelderhalle, Wiesenweg, 14776 Brandenburg a. d. H.

Sonntag, 15.06. - 9:30 bis 13:00 Uhr
Dreifelderhalle, Wiesenweg, 14776 Brandenburg a. d. H.

                Wettkampf-Nr.	                Disziplin/Inhalt		                                             Altersklasse		  Geschlecht

	 1001		  P 2-4 				    JG 2004 und jünger	 weiblich
	 1002		  P 2-4				    JG 2004 und jünger	 männlich
	 1003		  P 3-5				    JG 2000 und jünger	 weiblich
	 1004		  P 3-5				    JG 2000 und jünger	 männlich
	 1005		  P 4-6				    JG 1996-1999	 weiblich
	 1006		  P 4-6				    JG 1996-1999	 männlich
	 1007		  AK 6				    JG 2008		  weiblich
	 1008		  AK 7				    JG 2007	 	 weiblich
	 1009		  AK 8				    JG 2006		  weiblich
                     1010		  AK 9				    JG 2005		  weiblich	
                     1011		  AK 10				    JG 2005	 	 weiblich
                     1012                                    AK11                                                                              JG 2004                              weiblich      
                     1013		  AK 7				    JG 2007		  männlich	
	 1014		  AK 8				    JG 2006/07		  männlich
	 1015		  AK 9				    JG 2005/04		  männlich

                Wettkampf-Nr.	                   Disziplin/Inhalt		                                            Altersklasse		  Geschlecht

	 1012		  P5 Kinder			                        JG 2004 und jünger	 weiblich
	 1013		  KM IV Kinder			                        JG 2000 und jünger	 weiblich	
	 1014		  P 5 Kinder			                        JG 2004 und jünger	 männlich
	 1015		  P 6 Kinder			                       JG 2002 und jünger	 männlich
	 1016		  KM IV Kinder			                       JG 2000 und jünger	 männlich
	 1017		  KM III Kinder			                       JG 2000 und jünger	 männlich

                Wettkampf-Nr.	                   Disziplin/Inhalt		                                            Altersklasse		  Geschlecht 

	 1018		  KM III Kinder			                       JG 2000 und jünger	   weiblich
	 1019		  KM II Kinder			                       JG 2000 und jünger	   weiblich
	 1020		  KM IV Jugend 		                                          JG 1996-99	                         weiblich
	 1021		  KM III Jugend 		                                          JG 1996-99	                         weiblich
	 1022		  KM II Jugend			                       JG 1996-99	                        weiblich
	 1023		  KM IV Jugend 		                                          JG 1996-99	                       männlich	
                      1024		  KM III Jugend 		                                          JG 1996-99	                       männlich
      

Sportakrobatik
Die Wettkämpfe werden auf der Grundlage der Wettkampfordnung des 
Deutschen Sportakrobatikbundes (DSAB), Landesverband Brandenburg/
Ausgabe 01.01.2013, und auf der Grundlage des Code of Piont‘s/Ausgabe 
01.01.2013, durchgeführt.
Ansprechpartner: Dieter Koch (Koch-Brandenburg@t-online.de).

Sonnabend, 14.06. - 10:00 bis 17:00 Uhr, Dreifelderhalle am 
Marienberg

Rope Skipping
Die Wettkämpfe werden nach modifizierten Teamwettkampfregeln der FISAC 
durchgeführt und gewertet. Im SR/Pair- und 2er-Wheel-Team springen je-
weils 2 Teilnehmer und im DD- und 3er-Wheel-Team jeweils 3-4 Teilnehmer 
zusammen. Die Freestyles werden nach Musik gesprungen.
Ansprechpartnerin: Susanne Jeserigk (jeserigk@igzev.de).

Sonnabend, 14.06. - 10:00 bis 17:00 Uhr, Dreifelderhalle am 
Marienberg

                Wettkampf-Nr.	                                    Disziplin/Inhalt	                                           Altersklasse		  Geschlecht 
	
                     1101			   W2			   WeNa/NWKL		  weiblich
	 1102			   W3			   WeNa/NWKL		  weiblich
	 1103			   Mx			   WeNa/NWKL		  männlich/weiblich
	 1104			   Pw			   NWKL		  weiblich
	 1105			   M2			   WeNa/NWKL		  männlich
	 1106			   W2			   NWKL/Vollklasse	 weiblich
	 1107			   W3			   NWKL/Vollklasse	 weiblich
	 1108			   Mx			   NWKL/Vollklasse	 weiblich
	 1109			   Pw			   NWKL/Vollklasse	 männlich/weiblich	
                      1110			   M2			   NWKL/Vollklasse	 männlich

                Wettkampf-Nr.	                                    Disziplin/Inhalt	                                           Altersklasse		  Geschlecht 
                        
                      1201                                        SR-Pair Speed 2x30sec                                                  AK IV-I                             weibl./männl./mix
	 1202                                        3er DD Speed-Relay 4x45 sec                                           dto.                                weibl./männl./mix
	 1203                                        SR-Pair Double Under 30 sec                                            dto.                                weibl./männl./mix
	 1204                                        SR Speed DU Relay 4x30sec                                             dto.                                weibl./männl./mix
	 1205                                        SR- & Pair FS                                                                  dto.                                weibl./männl./mix
                      1206                                       2er Wheel FS                                                                   dto.                                weibl./männl./mix
                      1207                                       3er Wheel FS                                                                   dto.                                weibl./männl./mix
                      1208                                       3er DD FS                                                                        dto.                                weibl./männl./mix
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Meldeschluss
15.04.2014

Allgemeiner Vereinsmeldebogen 
- bitte nutzen Sie die Exceldatei auf der MTB-Homepage: www.maerkischer-turnerbund.de

Name des Vereins:

1. Anzahl der Turnfestteilnehmer/Turnfestbeitrag
(für Gerätturnen, Sportakrobatik und Rope Skipping)
Erwachsene (ÜL, Trainer, Kampfrichter) Personen a 10,00 €
Kinder und Jugendliche Personen a 10,00 €

2. T-Shirt für alle TN Kinder- und Jugendsportspiele
Größe 116   128 140   152 154   S M   L XL   XXL
Anzahl

3. Meldegelder für Wettkämpfe/Veranstaltungen
(Bitte unbedingt die beiliegenden Wettkampfmeldebögen ausfüllen) 
Anzahl Wettkämpfer am 13.06.2014 a 6,00 €
Anzahl Wettkämpfer am 14.06.2014 a 6,00 €
Anzahl Wettkämpfer am 15.06.2014 a 6,00 €

Vorführungen kostenfrei

4. Veranstaltungen 
Sportschau, Sa. 14.06. 20:00 Uhr (mit Turnfestkarte kostenfrei) Personen
Kinderturn-Show, So. 15.06. 13:30 Uhr(kartenpflichtig-kostenfrei) Personen

Sportschau Erwachsene (ohne Turnfestkarte) a 9,00 €        
Sportschau Kinder und Jugendliche (ohne Turnfestkarte) a 5,00 €        
(Gäste und Besucher haben die Möglichkeit, auch vor Ort Tickets zu erwerben) 

5.1 Gemeinschaftsquartiere in Schulen
vom 13.06. zum 14.06.2014 Personen a 4 €
vom 14.06. zum 15.06.2014 Personen a 4 €
vom 13.06. zum 15.06.2014 Personen a 8 €

5.2 Hotels/Pensionen sowie Camping und Wohnmobil
Buchung/Informationen ausschließlich über Touristinformation Stadt Brandenburg an der Havel,
Neustädtischer Markt 3, 14776 Brandenburg, touristinfo@stg-brandenburg.de, 
T.: 03381 796360, Fax.: 03381 7963629 oder www.stadt-brandenburg.de

6. Busshuttle am 14.06. Wiesenweg-Regattastrecke und zurück Personen a 2 €
Gesamt-Betrag:
Wir nehmen hiermit die Allgemeinen Bedingungen als verbindlich zur Kenntnis!
Der Gesamtbetrag ist in voller Höhe bis 1. Mai 2014 auf nachfolgendes Konto zu überweisen:
Bankverbindung: Märkischer TurnerBund
Bank: MB Sparkasse in Potsdam, Konto-Nr.:1000 97 16 15                                              BLZ: 160 500 00
IBAN: DE47 1605 0000 1000 9716 15 SWIFT-BIC: WELADED1PMB
Vermerk: LTF14-Name des Vereins/der Abteilung/Person

Ort, Datum Rechtsverbindliche Unterschrift Vereinsstempel

•  Startmöglichkeit
Jeder startende Verein kann nur in einer der beiden Divisionen oder in der 
Offenen Klasse am Marschwettbewerb und/oder am Showwettbewerb teil-
nehmen. Es besteht die Möglichkeit, sich zur Fanfaronade mit einem Vortrag 
freier Wahl - bis max. 15 Minuten Dauer - mit und ohne Wertung zu prä-
sentieren. Die Entscheidung dazu obliegt dem Fachbereichsvorstand Musik 
und Spielmannswesen. 

-  1. Division: Marsch- und/oder Showwettbewerb, beschränkt auf Natur-
tonfanfarenzüge

-  2. Division: Marsch- und/oder Showwettbewerb, beschränkt auf Natur-
tonfanfarenzüge

-  Offene Klasse: Genre übergreifende Show- und Marschwettbewerbe. Es
können -  unabhängig von der Instrumentierung - alle Musikvereine wie
Percussion-Ensemble, Blasorchester/BrassBands, Fanfarenzüge/-
orchester, Spielmannszüge und Schalmeienorchester/-kapellen -
teilnehmen, die eine Show mit einer Dauer von max. 13 Minuten mit
eigener Choreographie (Musik in der Bewegung) darbieten, bzw. im
Marschwettbewerb den Marsch-Parcour analog der 1. Division absolvieren. Die 
Sieger gewinnen den „Marsch- bzw. den Showpokal der Stadt Brandenburg“.

 

Wettkampfausschreibung 

24. Fanfaronade des Märkischen TurnerBundes (MTB)

•

•

•

Termin:        Sonnabend, 14. Juni 2014, von 11:00 bis 18:00 Uhr 
        (Detaillierter Zeitplan wird nach Meldeschluss nachge-    
                             reicht.)

Austragungsort:      Stahl-Stadion, Thüringer Str. 251, 14770 Brandenburg 
                             a. d. H. 

Veranstalter:        Märkischer TurnerBund (MTB) 

Ausrichter:        Fachbereich Musik und Spielmannswesen des MTB/                       
                            BTB 

Ansprechpartner 
des Veranstalters:  Bernd Schenke - Vizepräsident des MTB;  
                            Mollstr. 35, 10405 Berlin; Tel. 030 44038255,                                      
                            0160 98237444; Beschenke@aol.com 

Ansprechpartner 
des Ausrichters:    Jens-Andreas Weber - Verantwortlicher für Fanfaren im 
                            Fachbereichsvorstand MSW des MTB/BTB; Karl-Marx- 
                            Allee 108, 10243 Berlin; Tel. 0172 3923745;                       
                            jawbsf@aol.com

Meldeschluss:        28. Februar 2014

Einzige verbindliche 
Internetpräsenz für
den Wettkampf:      www.mtb-fanfaronade.de

Allgemeine Festlegungen

•  Teilnahmebedingungen/Haftung
Grundlage der Wettkampfdurchführung und -teilnahme ist die Wettkampf-
ordnung (WKO) des Märkischen TurnerBundes (MTB) für die Fanfaronade 
(siehe unter www.mtb-fanfaronade.de). 
Der Veranstalter der „Fanfaronade“, der Märkische TurnerBund, haftet in kei-
nem Falle für Schäden durch höhere Gewalt, Diebstahl, Verlust oder Beschä-
digung von Instrumenten, Uniformen und dergleichen. 
Der Veranstalter kann in keiner Weise bei Unfällen und Schäden jeglicher Art 
durch Dritte haftbar gemacht werden.

24. Offene Meisterschaft des Märkischen TurnerBundes für Naturtonfan-
farenzüge - für die I. und II. Division sowie für die Offene Klasse

Größter europäischer Leistungsvergleich in Marsch und Show für Na-
turtonfanfarenzüge

Von der World Association of Marching Show Bands (WAMSB) als 
Qualifikationswettkampf für die Weltmeisterschaften 2015 und 2016 
anerkannt

Siegerehrung für die I. Division zum Abschluss der 23. Fanfaronade am 6. Juni 2013 in Potsdam.
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Gesamt €  

Hinweis
Vereine aller Genres, die an der 24. Fanfaronade in Brandenburg a. d. H. 
teilnehmen möchten, können die offizielle Ausschreibung mit weiter-
gehenden Informationen zum Wettkampf, zur Organisation des Events 
und mit dem verbindlichen Meldebogen nach dem 1. Januar 2014 auf 
der Website www.mtb-fanfaronade.de nachlesen und downloaden.
Den Vereinen in Brandenburg und Berlin sowie den Fanfarenzügen darü-
ber hinaus, die im offiziellen Verteiler des Fachbereichs Musik und Spiel-
mannswesen des MTB enthalten sind, bekommen diese Fassung per Mail.



Meldebogen Showvorführungen

Samstag, 14.06. - 14:00 bis 17:00 Uhr, Freifläche an der
Regattastrecke

Im Rahmen des 2. Landesturnfestes Brandenburg bieten wir Gruppen aus 
Vereinen, Schulen und Organisationen die Möglichkeit, einstudierte Program-
me oder Ausschnitte aus Übungsstunden zu präsentieren.
Inhaltlich sind der Kreativität keine Grenzen gesetzt. Gezeigt werden können 
Darbietungen aus den verschiedenen Bereichen wie Gymnastik, Turnen, Tanz, 
Aerobic, Akrobatik, Cheerleading, Folklore und vieles mehr. 
Wer Lust hat, kann sich direkt nach der Aufführung von fachkundigen Exper-
ten Tipps zum Auftritt, zu seiner Qualität, zum Outfit oder zur Choreografie 
holen.

Showvorführungen sind immer eine ganz besondere Attraktion eines Turnfes-
tes. Die zwei besten Gruppen der Präsentation erhalten die Möglichkeit, im 
Rahmen der Sportschau des LSB/MTB am selben Abend ab 20:00 Uhr auf 
der Regattastrecke aufzutreten.  

Allgemeine Informationen & Rahmenbedingungen:
- Es steht eine Auftrittsfläche von 10x12 m zur Verfügung.
- Die Stärke einer Vorführgruppe muss mindestens sechs Teilnehmer  
   betragen. 
- Die Vorführdauer sollte 3 bis 6 Minuten sein.
- Bei der Anmeldung sind unbedingt benötigte Geräte, Matten etc. 
   anzumelden. 

Verein/Schule/Institution:________________________ Mitglied MTB  

_______________________________________________________________________________

Übungsleiter/Ansprechpartner:

_______________________________________________________________________________
Name   Vorname   Anschrift

_______________________________________________________________________________
Tel.    E-Mail

Teilnehmerzahl ….   Personen im Alter von ……. bis …… Jahre
 
_______________________________________________________________________________
Name der Gruppe    Bezeichnung der Vorführung

_______________________________________________________________________________
Kurzbeschreibung der Darbietung

_______________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________
Musiktitel     Dauer der Vorführung

Gerätebedarf:________________________________________________________________________
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Märkischer TurnerBund
Telefon: 0331/5818160  FAX: 0331/58181614  
E-Mail: info@maerkischer-turnerbund.de

Meldebogen    2. Landesturnfest Brandenburg

Nummer Vorname Name Geb. WK.-Nr.AK männlich weiblich

Teilnehmer

Kampfrichtermeldung

Nummer Name Vorname Lizenz Wunschgerät

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

Verein:

Straße:

Telefon:

Verantwortlicher:

PLZ/Ort:

E-Mail:Fax:

Wettkampf- bzw. Veranstaltunga- Titel:

Meldgebür
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MAZ – mehr als 
Zeitung.
Entdecken Sie das ganze Angebot 
der MAZ: gedruckt und digital. 

Jetzt
kostenlos testenwww.MAZ-online.de/osc

www.MAZ-online.de · Telefon: 0331 2840 - 377
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Legende

01 Altstädischer Markt und Rathaus
02 Dreifelder Halle Wiesenweg
03 Sportplatz Wiesenweg
04 Stahlstadion
05 Sporthalle Am Marienberg
06 Regattastrecke

7 Stahlpalast
8 Nicolaiplatz
9 Axxon Hotel
10 von Saldern–Gymnasium
11 Grundschule „W. Busch“



RHÖNRAD-GALA
WORLD-TEAM-CUP

A
P

TICKETS:
www.btfb.de/ticketshop

Die besten 4 Mannschaften
der Weltmeisterschaften
2013 – Deutschland, Japan,
Schweiz und die Niederlande –
kämpfen bei 6 Übungen in 
3 Disziplinen um den Titel 
der weltbesten Mannschaft 
im Rhönradturnen. 
Spannende Wettkämpfe 
und Hochleistungssport auf
Weltniveau erwarten die 
Zuschauer!

26. APRIL 2014
1 8  U H R  •  T E M P O D R O M  B E R L I N

A5 Anzeigen Rhönrad_quer  12.11.13  17:14  Seite 1

 

Wir danken unseren Partnern:

... wissen was passiert,
in Brandenburg  
und Umgebung!

Ministerium für Bildung, 
Jugend und Sport

Stadtverwaltung
Brandenburg an der Havel

18 19

Der Sport gewinnt mit
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